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Medieninformation 

der Landeswahlleiterin zum 9. Europäischen Parlament 
19/2019 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Europawahl 2019: 
Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik verfügbar 

Zur Analyse der Wahlergebnisse unter geschlechts- und altersspezifischen 
Aspekten kam bei der Wahl zum 9. Europäischen Parlament am 26. Mai 2019 
in 126 Urnen- und 16 Briefwahlbezirken ein gesondert gekennzeichneter 
Stimmzettel zur Anwendung. Folglich ließ sich das Wahlverhalten von rund 
vier Prozent der Wahlberechtigten in etwas mehr als drei Prozent der Wahlbe-
zirke näher untersuchen. Auf der Grundlage dieser Stichprobe erfolgte die 
Hochrechnung für den Freistaat Sachsen. 

Dabei zeigt sich beispielsweise, dass… 

 ein Viertel der Wahlberechtigten über 70 Jahre alt waren und deren Wahl-
beteiligung (ohne Briefwahl) mit fast 46 Prozent nur knapp unter dem säch-
sischen Durchschnitt (50,4 Prozent) lag. 

 die Gruppe mit den Erstwählern (18 bis 21 Jahre) nur zwei Prozent der 
Wahlberechtigten umfasste, ihre Wahlbeteiligung jedoch überdurchschnitt-
lich (53,5 Prozent) war. 

 sich die meisten Nichtwähler (18 Prozent) in der Gruppe „Frauen über 
70 Jahre“ befanden. Folglich verzeichnete man dort die niedrigste Wahlbe-
teiligung (42,3 Prozent) bei den Urnenwählern. 

 den stärksten Gebrauch von ihrem grundgesetzlich verbrieften Recht auf 
Stimmabgabe (57,2 Prozent) Frauen zwischen 45 und 50 Jahren machten. 

 ungültige Stimmen (48,4 Prozent) zum überwiegenden Teil Wahlberechtig-
te über 70 Jahre abgaben. In etwas mehr als der Hälfte der Fälle wurde 
dabei ein leerer bzw. durchgestrichener Stimmzettel in die Urne geworfen. 

 sowohl die CDU, DIE LINKE als auch die SPD von Wählern über 70 Jahre 
die meisten Stimmen erhielten. In Bezug auf die AfD zeigte  sich dies in 
den Altersgruppen 35 bis 45, 45 bis 60 sowie 60 bis 70 Jahre. GRÜNE 
punkteten hingegen bei der Jugend (18 bis 25 Jahre). 

 die CDU im Vergleich zur Europawahl 2014 Stimmenverluste von über 
zehn Prozent bei den unter 60-Jährigen hinnehmen musste. 

 die AfD bei Männern, abgesehen von der Gruppe der 18- bis 25-Jährigen, 
zum Teil Stimmengewinne von über 20 Prozent verzeichnen konnte. 

 

Auskunft erteilt: Franziska Hacker, Tel.: 03578 33-3400 
Daten sind nur für den Freistaat Sachsen erhältlich. 
Weitergehende Veröffentlichung: Statistischer Bericht B VII 5-3 – 5j/19  
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Stimmengewinne/-verluste bei der Europawahl 2019 im Vergleich zu 2014 nach Alter und Ge-
schlecht (in Prozentpunkten) 
 

 
 
 
Wahlbeteiligung (ohne Briefwahl) bei den Europawahlen 2019, 2014 und 2009 nach Alter und Ge-
schlecht 
 

 

18 - 25 -15,9   -3,4   -7,5   4,0   9,9   -4,9   3,3   14,5   

25 - 35 -15,4   -4,5   -7,2   11,6   5,2   -4,7   2,7   12,2   

35 - 45 -16,4   -4,9   -5,7   16,6   3,7   -3,6   2,1   8,1   

45 - 60 -13,7   -7,9   -7,0   19,1   4,5   -3,0   2,6   5,6   

60 - 70 -9,1   -8,8   -7,8   17,0   4,3   -2,2   2,0   4,6   

70 und älter -5,6   -6,3   -6,7   12,5   3,0   -1,1   1,3   3,0   

  Insgesamt -11,5   -6,6   -7,0   15,2   4,3   -2,8   2,1   6,2   

18 - 25 -15,1   -3,4   -7,7   3,6   8,2   -5,1   4,9   14,7   

25 - 35 -14,2   -4,9   -8,1   13,9   4,0   -5,9   2,8   12,2   

35 - 45 -15,6   -5,1   -6,8   20,3   3,0   -5,3   1,4   8,1   

45 - 60 -12,9   -8,3   -7,8   24,5   3,8   -4,3   2,3   2,8   

60 - 70 -8,3   -9,7   -8,2   21,3   4,4   -3,5   1,4   2,7   

70 und älter -4,1   -7,8   -8,4   16,3   2,5   -1,6   1,1   1,9   

  Zusammen -10,7   -7,3   -7,9   19,2   3,7   -4,0   1,9   5,0   

18 - 25 -16,8   -3,5   -7,4   4,7   11,5   -4,7   1,8   14,4   

25 - 35 -16,7   -4,1   -6,4   9,3   6,4   -3,3   2,6   12,2   

35 - 45 -17,2   -4,7   -4,5   12,6   4,5   -1,8   2,8   8,3   

45 - 60 -14,3   -7,6   -6,1   13,3   5,2   -1,7   2,9   8,5   

60 - 70 -9,8   -8,0   -7,4   13,2   4,2   -1,1   2,5   6,3   

70 und älter -6,7   -5,1   -5,4   9,4   3,3   -0,7   1,4   3,8   

  Zusammen -12,2   -6,0   -6,1   11,3   4,9   -1,6   2,3   7,5   
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